
Braunwald, im Juni 2021

WERDEN SIE GÖNNER VOM
ALPINMUSEUM BRAUNWALD

Mit einem Rundgang durch die spannenden Ausstellungen im Alpinmuseum Braunwald 
erleben Sie die Faszination der Glarner Bergwelt – ihre Natur, ihre Kultur und natürlich ihre 
Geschichten.

Sie beginnen mit der einzigartigen Glarner Geologie, die Sie auf eine schweizerisch einmali-
ge Zeitreise von über 300 Millionen Jahren mitnimmt. Sie begegnen dabei den ältesten 
Fossilien und Saurierspuren der Schweiz und betreten den einzigen Schweizerischen 
Vulkanpark. Sie folgen der Glarner Hauptüberschiebung, dem Kernstück des UNESCO 
Weltnaturerbes Tektonikarena Sardona, die Sie mit blossem Auge am gegenüberliegenden 
Hausstock erkennen können.

Weiter geht es zu den Anfängen des Bergsports. Zum SAC-Tödi als Gründersektion des 
Schweizerischen Alpenclubs und der Erstellung der Grünhornhütte, der ersten SAC Hütte 
in den Alpen. Sie ist bei klarem Wetter vom Museum aus sichtbar. Zum Glarner Bergführer-
verband, als ältestem der Schweiz. Da erzählt ein 70-jähriger Glarner Bergführer von seinen 
Bergerlebnissen und den kühnen Touren seiner Vorgänger. Zur Geschichte der Via 
Glaralpina, dem ersten Weitwanderweg, der über alle Vegetationsstufen hinweg den Kanton 
Glarus umrundet.

Eine spezielle Geschichte beginnt mit dem Skiclub Glarus, der als erster Skiclub der 
Schweiz 1893 in Glarus gegründet wurde. Sie erzählt von der Herstellung der ersten Skis 
und den ersten schweizerischen Wettkämpfen in Glarus, von der Glarnerin Rösli Strei� als 
erste Skiweltmeisterin, von der Skilegende Vreni Schneider, der besten Sportlerin der 
Schweiz, und Patrick Küng, dem Abfahrtsweltmeister. Aber auch vom einheimischen 
Kessler-Swiss, der Skis und Snowboards herstellt, die zu den besten der Welt gehören.

Eine Wechselausstellung findet sich im Zentrum des Museums, welche mit historischen 
Bildern die Entwicklung Braunwalds von einer alpinen Streusiedlung zum autofreien 
Höhenkurort dokumentiert und entlang der Fensterfront wird Ihnen bei einer 
eindrücklichen Aussicht die umliegende Berg- und Gletscherwelt rund um eben diese 
geschichtsträchtige Tödi-Region erklärt. Um Ihren Besuch in Erinnerung zu behalten,
finden Sie die passenden Souvenirs dazu im kleinen Museumsshop.
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Das Alpinmuseum Braunwald befindet sich an zentraler Lage an der Dorfstrasse gegenüber 
der Tourismus-Informationsstelle. Diese wird neu als Gäste-Info Braunwald komplett ins 
Alpinmuseum integriert. Diese Kooperation mit der Glarus Süd Tourismus AG freut sehr. 
Das Vorhaben des Vereins Alpinmuseum Braunwald 2021 wird von folgenden Kooperati-
onspartnern positiv aufgenommen: Landesmuseum des Kantons Glarus, Gäste-Info
Braunwald, Skiclub Glarus, SAC Sektion Tödi, Glarner Bergführerverband, Verein Glarner 
Wanderwege, Naturzentrum Glarnerland, Naturforschende Gesellschaft des Kantons Glarus, 
Historischer Verein des Kantons Glarus, UNESCO Tektonikarena Sardona, Hotellerie 
Braunwald und geo-life Erlebnisgeologie. 

WIR BRAUCHEN NOCH 
IHRE MITHILFE

GÖNNER (JÄHRLICH)
Unterstützen Sie das Alpinmuseum Braunwald als Gönner mit einem jährlichen 
Beitrag von CHF 100.00

Die Gönner sichern den jährlichen Betrieb des Alpinmuseums, Sie werden mittels
Newsletter stets über die Neuerungen informiert. Auch gibt es einmal jährlich einen 
spannenden Gönner-Anlass rund um die Alpingeschichte.

DIREKT VIA E-BANKING KONTAKT & FRAGEN
Verein Alpinmuseum Braunwald Maya Rhyner, 078 822 90 36
8783 Linthal, GLKB Glarus Mark Feldmann, 078 660 01 96
IBAN: CH45 0077 3000 5724 8913 8 
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Für weitere Infos oder 
Spenden grösserer Beträge
Maya Rhyner, 078 822 90 36
Mark Feldmann, 078 660 01 96

Firma

Vorname, Nachname

Strasse, PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

Wir freuen uns, wenn Sie unser Projekt als Gönner unterstützen.

GÖNNER
Ich unterstütze den Museumsbetrieb 
als Gönner mit einem jährlichen Beitrag 
von CHF 100.00


